
Mitzeichnungen 
Bürgermeister 
 
 
 
Datum: ___________ 

Erster Beigeordneter: 
 
 
 
Datum: _____________ 

Beigeordneter/ 
Stadtkämmerer: 
 
 
Datum: _________ 

Beigeordneter/ 
Stadtbaurat: 
 
 
Datum: _________ 

Rechtsamt: 
 
 
 
Datum: ____________ 
 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 
Stadt Gladbeck Gladbeck, 08.05.2008 

 Vorlage Nr. 08/0188 
Federf. Stadtamt: Kulturamt 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Kulturausschuss Erster Beigeordneter 

Dr. Andriske 

02.06.2008 10 

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Bericht der Jugendkunstschule für das 2. Halbjahr 2007 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Mit insgesamt  918 Nutzerinnen und Nutzern ist das zweite Halbjahr 2007 zu Ende ge-
gangen (s. Tabelle). 
 
Im September und Oktober beteiligte sich die Jugendkunstschule mit Kunstaktionen am 
Appeltatenfest und am Weltkindertag und lud im Rahmen der Atelier- und Galerientage 
(„kunstraum“) des Kreises Recklinghausen zum „Wochenende der offenen Tür“ ein. 
 
Die Jugendkunstschule führte die im Sommer mit einem Wandgestaltungsprojekt begon-
nene Kooperation mit dem internationalen Mädchenzentrum fort und bot drei Mal- und 
Zeichen-Nachmittage an. 
 
Die Kooperation mit der Kinder- und Jugenduniversität wurde ebenfalls fortgeführt. 
 
Ausgehend vom Konzept der „Langen Nacht der Jugendkunstschule“ wurden in Koopera-
tion mit der Jugendhilfe im Spielkeller in Brauck unter dem Titel „Magische Welten“ 
drei Freitagnachmittage mit jeweils 30 – 40 Kindern gestaltet. Die Reise ging mit Käpt’N 
Nemo in die Tiefen der Meere, mit einem verrückten Professor und seinem Forscherteam 
in den Dschungel und mit Heißluftballons in die Lüfte. Wie bei der Langen Nacht wurde in 
unterschiedlichen Workshops viel mit Leuchtfarben und  - materialien im Schwarzlicht ge-
arbeitet und das Ergebnis Eltern und Freunden präsentiert. 
 
Erstmalig angeboten wurden im Herbstsemester ein Kurs über 6 Samstagvormittage zur 
Ölmalerei auf großer selbstgebauter Leinwand sowie ein Kurs zur Fantasyillustration 
und Airbrushdesign. Beides wurde sehr gut angenommen. 
 
Premiere hatte darüber hinaus die Weihnachtswerkstatt für Familien:  Eltern und Kin-
dern hatten am 1. Advent die Möglichkeit zu filzen, Karten zu drucken, Engel zu bauen, 
Leinwände zu bemalen oder Plätzchen zu backen und individuell zu gestalten. 
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Am Ende des Semester hatten zwei Theaterkurse Premiere: Gezeigt wurde „Auf immer 
und ewig“, eine Cinderellageschichte von den 11-13 Jährigen und „Ein dunkler Pakt“, eine 
musikalische Faustvariante mit live Heavy-Metal-Musik durch die Musikschule Offbeat von 
den 16 – 19 Jährigen. Beide Aufführungen fanden im Heisenbergforum statt und hatten 
jeweils über 100 Zuschauer. 
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In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
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� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


